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Erläuterun !tren

Rechtsgrundlage
Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem ,,Gesetz
über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10_j967
(BGBI. r S. 1053), geändert durch Arr. 15 des
1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 14. März
1980 (BGBI. I s- 294), und Verordnung zum ce_
setz tiber die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto_
ber 1967 (BGBI. I S. 1056), zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 2g. Juni 19g2 (BGB1.
I S. 915) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik_
gesetz - Bstatc) vom 14. N!ärz 19gO (BGBI. I
S. 289). Nach diesem cesetz ist die gesamte
zivile Luftfahrt, die mj_t Flugzeugen, Dreh_
f1üg1ern, Luftschiffen, litotorseglern, Segel_
flugzeugen und bemannten Bal_Ionen betrieben
wj-rd, in die Erhebung einzubeziehen, sor^reit da_
von die F1ugp1ätze 1n der Bundesrepublik
Deutschland berührt werden.

Erhebun gspapi ere
Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen :
Flugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten
FIugplätzen
Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des
sonstigen qewerblichen Luftverkehrs auf ausge_
wäh1ten F1ugp1ätzen

Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen FIugpIätzen
Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf aI1en Flug_
plätzen und Segelf 1uggeländen.

Erhebungsumfang

Personenverkehr

Auf den ausgewählten Ftugplätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfllegenden passa_
giere, wi-e sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken_
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es mögIlch, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden F1uggäste ei-
nerseits nach Fluqstrecken, das ist die Beför_
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach Gesamiflugreisen, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bis zum Endzlelflughafen, nach_
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in vo1lem Umfang möglich,
da die Umsteiger, die aus Gebieten außerhalb

des Bundesgebietes ankommen und in ein Flugzeug
nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebieten aus_
serhalb des Bundesgebietes umstei.gen, nicht
festgestellt werden. Sie werden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zwar werden sie bei
der Ankr.rnft aus Gebieten auBerhalb des Bundes_
gebietes als Aussteiger und beim Abgang (Umstei_
gen) aIs Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder
Gebieten außerhalb des Bundesgebietes gezähIt.
Auf sonstigen Flugpl_ätzen werden nur die zu_
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken_
und Endzielen gezählt.

Prachtverkehr
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausl_adeort angeschrie_
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darübei hinaus im grenz_
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. das
Land. festgesteLlt, in dem der Transport des Gu_
tes auf dem Luftwege begann bzw. endete. Diese
erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschal_
tung von Doppelzählungen, die sich durch Umta_
dungen auf Verkehrsflughäfen im Bundesgebiet
ergeben.

Auf den sonstigen F1ugp1ätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des postumschlags auf den aus_
gewähIten Flugp1ätzen enthalten Mehrfachzäh_
lungen, dle durch Umladungen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehrs leistungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen (pkm,
tkm) werden alle FIüge einbezogen, die einen
ausgewäh1ten Flugplatz berühren. AIs Flugki_
lometer werden alIe über dem Bundesgebiet ge_
flogenen Kilometer gezählt, die aufgrund der
Großkreisentfernungen ermitteLt werden.

Tabellentei 1

Monatlich und jährlich wird der gewerbliche
Verkehr (einschI. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf den Flugplätzen nachge-
wiesen. Jährlich wird au8erdem der nichtge-
werbliche Flugbetrieb (einschl. nichtgewerb-
liche Schulflüge) sowie der Segelflug ver-
öffent l1cht .
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TabeIIe 1

Die Gesamtübersicht glbt einen Uberblick über

die gewerbtiche Luftfahrt (Ftüge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) elnschl' gewerb-

liche Schulflüge. Unter Flilgen sind Flugbewe-
gungen auf Plugteilstrecken zu verstehen; es

werden alle Starts und bei Flügen aus Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes die ersten Lan-

dungen im Erhebungsgebiet a1s F1üge gezäh1t'

Tabelle 2

Dlese Tabelle enthätt den gewerblichen Luft-
verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) nach

Flugarten und HauPtverkehrsbeziehungen' Dle

Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit als auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben' Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht in vollem Umfang möglich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge nach dem Bun-

desgebiet und nach Gebleten außerhalb des

Bundesgebietes werden als Aus- und Einstelger
- also zweimal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung)'

Tabelle 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthäIt
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) lm gewerb-

lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen' Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkeha)
der ausgewähIten FlugPlätze (einschl ' gewerb-

liche Schu1flüge) .

Im Abschnitt 3.2 vrird der gewerbllche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestellt ' Die

Startzahlen beziehen sich auf alle gewerb-

lichen FIüge (Passagier- und sonstige gewerb-

liche F1ü9e, ej-nschI. gewerbliche Schulflilge) '
El-n Verglelch der Starts mit den zusteigern
ist daher nicht mö91ich.

Tabelle 4

Dlese Tabelle bietet einen Überblick über die
effektive Verkehrsleistung (einschl' gewerb-

liche Schulftüge), die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kl-lometern innerhalb des

Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis ztt bzw ' von der

Grenze des Bundesgebletes ergibt ' Außerdem

wlrd dle angebotene Kapazität (Sitzplatz- und

Nutztastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

TabeIIe 5

In diesem Tabellenteil werden die verkehrsbe-
ziehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschließtich des verkehrs der sonstigen
Elugplätze untereinander) nach Strecken und

Gesamtreisen (einschließtich des Pauschalflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen'

In der Tabelle 5-2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt'
In diesen Zah1en sind die Inclusive-Tours-
Reisenden,die im Linienverkehr befördert
\^rerden, nicht enthalten.

Tabelle 5

Dieser Tabellenteil enthätt den Güterverkehr
nach GiltergrupPen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen' Die

Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des

Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 197? eingestellt'
Der Strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs llegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1959) zugrunde' Diese

Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert'
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennummern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar'

TabeIle 7

In dieser Tabelle werden zusätzlich Zahlen
ilber. den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom

Bundesministerium für das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden'
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Luf tverkehr in Januar 1985

Auf den Flugplätzen des Bundesgebietes wurde
im ilanuar 1985 i nsgesant eine Betriebsleistung
von 48 000 gewerblichen Flügen erfaßt. Die An_

zahl der Flüge im I,inienverkehr stieg um 7,2 t
auf 31 900 Flüge, die Flugtätigkeit im GeIe-
genheitsverkehr nahm gegenüber dem Vorjahres-
monat um 4,3 t auf 15 800 FIüge ab.

Insgesamt wurden im Berichtsmohat 2,6 Hi1I.
Fluggäste, 53 400 t Fracht und l0 400 t post
befördert. Das entspricht bei den passagieren
einer Zunahme um 6r2 I und beim Frachtauf-
kommen einem PLus von 3,7 t. Die postbeför-
derung nahm gleichzeitig um 9,g t zu.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr,
dessen Anteil am gesamten passagieraufkommen

77 t betrug, Iag mit 2,0 ltilt. passagieren

um 6,3 I über dem Ergebnis des Januar 19g4.

Das Aufkohmen im Gelegenheitsverkehr nahm um

5,9 t auf rd.0,6 MiIl. Fluggäste zui darun-
ter wurden 0,5 Mi11. im pauschalflugreise-
verkehr 1+ 6,6 t) und 0,1 Mill. im Tramp- und

Anforderungsverkehr (+ 0,6 t) befördert.

Bei der Frachtbeförderung blieb die Trans-
portmenge im Linienverkehr mit rd. 43 000 t
nahqzu unverändert (- 0,5 t), während das Er-
gebnis im Gelegenheitsverkehr nit 1O 4OO t
(+ 26 l) erheblich über der Transportmenge
des Januar 1984 ),ag.

Die Transportleistungen des gewerblichen
Luftverkehrs über dem Bundesgebiet (personen,
Fracht und Post) beLiefen sich im Januar 19g5

auf 103 Mill. tkm, das bedeutet eine Zunahme

von 5r8 I gegenüber dem Vorjahresmonat.
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TabelIentei l
cht über den qewerblichen L uftve rkehr

ceserblicher verkehr
Der ausgewähIten FIugPlätze
Der sonstigen FlugPlätze " '

Insgesamt

'l ) Passagier- und Nich
gewerbliche SchulfI

tpa
üge

verkehrsart

Verkehr sart

Linienverkehr .....
ce Iegenhei tsverkehr
Überführung .......

dagegen Januar 1984

Linienverkehr .....
Ge legenhe i tsverkehr

dagegen Januar ,l984

Linienverkehr .....
ce legenhei tsverkehr
überführung .......

Linienverkehr .. -..
ce Ieqenhe i tsverkehr
überiührunq .......

4t 381
6 636

48 017

2 593 296
8 378

2 601 674

11 524
r0 302

172
21 998
22 150

'164 107
4',t 516

806 223
767 936

552 243
41 5',| 5

593 759
556 274

10 r86
2 753

95
r3 034
12 279

Januar 1 985

Aus dem Ausland

Du rchg angsverkehr
Mit Umsteigen und Unladen

Ohne Unsteigen und Unladen

Ges antverkehr

53 420.7

5 010.7
4 663,5

28 987,4
4 399,5

33 387,3
29 476,3

20 155,2
5 588.6

25 843,8
26 801 t3

57 148,0
10 429,5

67 511.5
61 145,4

10 352.9

10 352.953 420,1

ssagierflü9e (2.B. Arbeitsflüge, 2) siehe Erläuterungen'
).

2 Überblick über den gewerblichen Luftverkehr nach Flugarten

verkehr lnnerhalb des Bundesgebietes
988

22
4 ,0

,7_

979,4

oo2,;
932.7

23 317.\
20 5O9,9

12 401t9
5 688,6

18 093,5
18 '179,6

7 672.3
7 973,2

42 991.2
10 429,5

53 420,7
51 499 t1

4 293.O
1,1

4 294,1
3 989.9

3 050,8
2 723,8

2 777,2
2 593,6

220.4_

220.4
122.4

Zusamnen.
dagegen Januar '1984

Linienverkehr ... ....
celegenheitsverkehr.

Zu sanmen

dagegen Januar 198'l

verkehr mrt Gebieten außerhalb des Bundesgebietes
Nach der DDR und Berlin (ost)

Nach dem Ausland

621 375 621 315
258 349_ 258 349

879 724 8'19 724
837 120 837 120

Aus der DDR und Berlin (ost)

44
44

Zusannen

Zusanmen ..

l8 917,6
4 399.5

050
0

,6
,?

3

i
I

r0 186
2 730

68
12 984
12 251

655 498
303 305

968 804
993 297

665 498
303 305

968 804
893 291

2 771,2

Z usannen
dagegen Januar '1984

,r"u^aan3 ) . .

dagegen Januar 1984

L i ni enverkehr
Gelegenheit§verkehr ..

Zusamnen.
dagegen Januar 1984

56 474
2 909

s9 383
62 856

56 474
2 909

s9 383
62 A56

3 017,0
3'r 8,7

3 335,7
3 204,3

3 017,0
318 ,'t

3 335,7
3 204, 3

x
xx

x
x
x

Li ni enverkehr
celegenheit6verkehr ..
Überf ührung

- Insgesant
dagegen Januar 1984

3r 896
r5 786

335
48 017
46 686

'I 995 590
606 084

2 601 674
2 449 547

2 r08 054
606 084

21',|A 138
2 561 209

10 3sr,6
1,3

't0 3s2, 9

9 429,'t

2) siehe ErIäuterungen
3) Nur Linrenverkehr.

rrü9el )

rtü9et )

t) Passagier- und Nrchtpassagierflü9e (z.B
gewerbliche schulf Iüge) .

Arbeitsflü9e.
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3 FLUGPLATZVERI(EHR JAN. I9A5

3.t VER(EHR  UF AUSGEWAEHLTEN FLUGPL ETZET{

3.1.1 LUFTFAHRZEUGEEII'EGUNGEN N CH FLUGARTEN T )

GESTARTE1E UNO GEL NDETE LUFTFAHRZEUGE
GE LEGENHE t TSVERKEHR

TRIiP-U. SEO,PLÄN-I ) UEBER.
ANFORO- UNO TAX t. SONST. ZUS. FUEHR. -VERKEHR FLUEGE

I NSGESAMT

Hltt€URG
HATINOVER
BREinEt{
OUESSE LOOFIF
XOE LN/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUEFNBEFI6
i,I,JE N CHE I{
BERL IT{ IU'EST )
SAARBRUECKEN

F LUCPLATZ L INTEN- PAUSCH.
RE ISE.

a 713
1 5a9

al o
a gal
2 173
a 437
2 7a9
I O9a
5 69a
a 2a7

106

53
117

aa
243
143
299
143

32
55
,2

179

179

252
1eo

a2
763
195
478
192
86

233
211

36

221
270
2a3
189
?79
o60
537
a3a
629

60
303

72
r61
to1

440
3

137
23

,19

390

306
72A
705

I e36
I 467
I aao
1Oitg

677
2 036

299
731

aa
26
11
76
a1

125
a9
10
a9
13

a

3a2
302
527
295
493
ao2
8a7
661
019
679
aal

I
a

ZUSAWEN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

t3 175

243

a3 a20

3 693

1

3 39a

11 269

1 Sr7

12 816

50a

507

5/4 944

1 79A

5a 743

z2a

143

371

169

ao3

472

PASSAGTER. UNO NTCHTP SSAGTERFLUE6E {2.8, ARBETTSFLUEGE
BEDARFSPLANVER(EHR MIT FESTEN FLUGZETTEN.

GEWERBLICHE SCHULFLUEGE ).

F LUGPLATZ

3.1.2 LUFTFAHRZEUGEEWEGUNGET NACH ST RTGEWICHISKL SSEN .)

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHßIZEUGE
STARIGEWTCHTSXL SSEN UESER .,. BIS EINSCHL, ... T

UEBER 20 T2-5,7 1 5,a-1a a 1.-2O 1 OlR. UIT
ZUSÄffiEN STEIAHLTUFIB

BIS 2 T

DREHF L,
u. soNsT.
LUFTFIHR-

zEUGE 1 )

22
I

27

I NSGESAMT

HATAUFG
H NiiOVER
BREMEN
OUESSE LCIORF
KOELN /BONN
FRANXFURT
STUTTGART
NUERIIBERG
ruENCHEN
BERLINIWESTI
SA FIBRU€CKEN

5
2
I
6
3

1a
3
I
6
a

66
1ao
243

83a
1

tr6
16

119

360

tca
5l

370
1a7
er o
a3B
422

a6
235

55
1aa

z5
303

6
37
31

355
146
aB7
349
150

15

398
3

197
550

55
465

29
a

115

17a

. 467
1 7a7

a82
5 559
2 52A
5 5r 5
3 090
I 103
7 131
1 373

14E

a 3al
1 a93

a82
5 439
2 339
5 a3r
2 939

aa9
6 939
a 269

a3

352
302
427
295
693
BO2
417
691
o19
579
6a l

a
27

2

ZU SAiN'EN

SONST, FLUGPL.

I NSGESAMT

I 92a

242

2 163

2 3aO

aa3

3 t t3

2 017

533

2 650

, 99r

I

1 992

.6 593

a9

aa 645

aa 65a

66

at 932

a3

a7

150

5a 9a6

r 795

56 743

.I PASSAGIER. UND NICHTPASSAGTERFLUEGE (2.8. ARBETTSFLUEGE
1 ) SONSTt6E LUFTF HRZEU6E ' i/lcTORS€GLER, LUFTSCHIFFE.

GEf,ERBLICHE SCHULFLUEGE ).

-9-



3 FLUGPLATZVERKEHR J I'I' 
'965

3.I VERKEHR AUF  TJSGEY{AEHLTEI{ FLUGPLAETZEN

3.1.3 PERSONENVERKEHR

2USTE t GER

M:T STRECXENZIEL
IM BUNDESGEBIET AUSSERH. O. BUNOESGEB'

OARUNTER OARUNTER
ZUSAT*iEN UMSTEIGER ZUSAI}1EN UMSTEIGER

AUS O. 86. aus o' BG'

I NSGESAMT
OARUNTER

IM
LINIEil.
VERKEHR

HAITEURG
H NNOVER
BREMEil
truESSE LOORF
KOELN /BONN
FPÄNKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
ITt,EilCHE N

BERL Il'l (wEsT I
S ARBPUECKEN

573
66
25

1A'1
137

I

F LUGPLAI2

F LUGP LATZ

9a
35
a9
82
la

193
ac,
2a

114
126

647
254
1t6
231
631
415
954
ot5
920
212
a2r

92
59
1a

1 3aO
711

to 7rl
306

77
r30

o69
641
677
125
755
196
964
672
ot7
a39
ala

5 092
394
214

5 351
I 656

71 a16
1 629

237
9 904

152
55
25

218
67

626
a2
29

257
1a9

a

935
aa5
693
356
386
a12
936
758
967
o51
242

470
3a7
o66
234
364
304

5a
20

5
136

22
a33

35
5

143
20

131 963
39 610
23 .59

1a2 203
56 621

ZUSAI}tIEN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

791 31 5

6 530

797 Ba5

a79 669

879 724

1 370 991

6 565

1 677 569

i 383 641

2 ao1

I 3S6 082

13 461 99 003

13 aal 99 003

AUSSTE I GER

MIT STRECKENHERKUNFT
IM BUNDESGEBIET

OAR.UMSTEI6. AUSSERHALB
ZUS WEN ft. FLUGPL' OES

 USSERH. O. BG BUNOESGEB'

I NSGESAMT
OARUNTER

IM
L TN IEN.
VERKEHR

H MUR6
H T{NOVER
BREMEil
OUE SSELOORF
KOE LN /BONR
FRAil(FURT
STUTTGART
NUERNBERG
IVIJENCHEN
BERLTITWEST)
SA FIBRUECKEN

99 454
34 tza
tS aoa
g2 s21
16 550
a9 747
46 694
23 434
09 t5a
37 690
3 039

I
7a

a

o92
39r
216
351
554
31 6
929
237
905

55
23

3
153

26
a7a

a6
6

153
22

508

o3a
925
325
o16
33r
592
o55
506
95ß

15/a
5A
2r

236
72

663
93
30

262
r50

3

972
3Al
aa2
aac
475
ao3
o32
o5s
209
196
995

39
22

1a3
63

502
65
2a

1Al
aa7

694
103
225
665
364
1aa
294
750
633
220
997

ZUSAWEN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

791 601

6 ?aa

797 Ba3

1 750 aog

6 zla

r 766 653

r 424 O19

2 1Aa

1 /t30 205

99 003

99 003

968 AOA

96a AOA

-10-
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3 FLUGPLAT2VERI(EHR J N. i9E6

.I VERXEHR  UF  USGEII'AEHLTEN FLUGPLAETZEIT

3.1.' FRTCHTVER(EHR

lONNEN

F LU6PLATZ

F LUGPLAIZ

5A5.2
176, a
116,6
427 ,7
123,1

2 733,3

4o9,9
rt8,5
laa ,2
3?2 ,2
247,a
32a, 6
35A, O
150,2
555. O
at8.s

430 ,2
250 ,2

9,5
I O20, 3
3 a56, t

26 910,2
231,1
172,O
65r ,7

53.1

ot5.a
42d,6
124 ,3
4a6, O
579.2
3a5, 5
/a3r ,3
23a .O
260.2
223,1

o.1

01a,1
r99,9
127,a
443,1
ot5, 6
oa1 ,3
a29,?
1d7 ,6
200 ,2
219,3

o,1

1.
227 .

o,
10a,

3 323,
12 17a,

3,
r 63,
89,
13,

12 A6a,1

12 69a,1

MIf S?RECKENZTEL
IM  USSERH. D.

BUNDESGEBIEI BUI{OESGEB.

E I NL t't,I{G
OARUI{TER

INSGESAMT IM LINTEN. BEFOEROERT I )VERKEHF IN FRACHTERN

Hli/EURG
HANNOVER
BREMEN .
OUE SSE LDORF
XOE LN/BONN
FRANXFURT
3TUTTGART
NUER]lBERG
itrJENCHEN
BERLTN(Y'EST)
SAARBRUECKEX

I
o

9
1

I
3

29

I

I

a

2t

,

zusAiff€ N

SONST.:LUGPL.

I I{SGESTMT

5 007, ?

3.5

5 010, 7 33 3S7, 3

MIT STRECI(EtrHEPXUilFT
tM lussERH. o.

BUNOESGEBIET BUNOESGEB.

36 39a,5 33 975.5

3.5 o.3

3A 39A,1 33 975,9

 USL AOUNG

I ilSGESAMT
OARUNTER

IM LINIEN- BEFOEROERT 1 )VERK€HR IN FR CHTERN

33 3a7.3

HAi/EUR6
HANNOVER
BREMEN
OUESSE L OORF
KOE LN/BONN
F EIANX F UlI Y
STUTTG RT
ilUERNBERG
ITIJENCHEN
OERLIN(WEST)
SA RBRUECXEN

362,a
1 6,2

1?2,3
20a ,7
152 ,3
415.a
3A1,5
9ß0, o
sta. o
146,1
319,8
4t9.4

I r 25,3
20a ,3
116 ,2r 355,9
6aa, 3

tt 910,a
347,B
147,a

1 317,6
473,3

1,1

16 07a,1

3.1

1 6 077.3

109
a o13
a 3a5

I

12,O
aa,7
o,a

1

I
a

20

I

52
o
3

7
o
?
a
6
o
1

1,,1
6a3 ,2a 123 .9

9 a33, a
220.o

7,9
754, t
,o:,

ZUSllr[rEN

SOI{ST. F LUGPL.

! I{S6ES MT

5 009, 3

r,5
5 010,7

30 s53,o

30 a5a,5

25 1a2.5

o,8

25 1a3,3

25 643,A

25 Aa3.A

1 ) EINSCHL. BEFOERDERUNGEN tN FRACHT/POSTFLUGZELJGEI{

- 11 _



3 FLUGPLATZVEF(EHR JAN. 1945

3.1 VERKEHR AUF  USGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEil

3.1 ' 6 POSTVEFI(EHR

TONNEN

E ll'IL OUN6
MTT STRECKENZIEL OARUNTER

tM AUSSERH. C. INSGESAMT tM L!NIEI{' BEFOERDERT 1 )

BUNOESGEBIET BUNOESGEB. VERKEHR TN POSTFLZGN

HANEURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN /BOilI{
FRANKFURT
STUTTGART
NUEPI,IBERG
MJE NCHET!
BERL til (WEST )

SAAFIBRUECKEN

F LUGPLATZ

F LUGPL TZ

391,6
226 .3
1a6,5
94,5

aoz,9
721 ,7
2a1 .3
2.5,6
a22,6
aog, o

a 294 ,1

a 294,1

a93, 6
2ao .7
125 ,9
239.4
aza,9
2a9. A
30a,9
25a ,5
595. I
a21,1

a92,6
?ao,7
12a,9
239 .2
a21,9

a 2a9,7
306, I
25a.5
596, 1

121 ,1

273 ,1
r 76,9

90 ,7
o, r

315,t
727,7
18a,o
175,4
31a,2
215,5

102
1a

7
t al

22
s28

a?
6

173
12

2

o

a
I
o
1

6
I
5
a

ZUSAIVT,IE N

SOilST. FLUGPL.

t NSGESAMT

3 060,4

3 060, s

104,4

7 35a ,9

I NSGESAMT

7 33a,9

AUSLAOUNG

7 353,5 3 177,9

7 353,5 3 a77,9

OAFIUNTER
IM LINIEN. BEFOEROERi 1 )

VERXEHR tN POSTFLzGN

3 666,2

7 070.2 3 666.2

MIT STRECKENHERKUNFT
tM  USSEFH. O.

BUNDESGEBIET BUNOESGEB.

HAI€URG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELOORF
KOE LN /BONN
FPANl(FURT
STUTTGART
NUERNBERG
MJENCHEN
BERLINIWEST)
S ARBRUECKEil

369, 3
197 ,O
98,5
59,3

3aa.a
csl, !
236.5
aB5 ,2
a16,8
50.,9

o,o

7
3
I
o
9
e
6
5

o

2

a73
228

175
371
125
282
1A5
596
524

I r-3.
224 ,

175,
374,
126,
262 ,

ra5,
59 6,
524,

o,

a

7
3
1

o
9
9
6
5

o
o

26A ,7
132,2

92 ,7
o,1

310, 2
a69,2
219 ,2
16A,O
320 .7
265, 1

ZU SAIVI{E N

SONST. FLUGPL.

I TSGESAMT

a 293,O

1,1

a 291 ,1

7 070,2

1,1

7 071,3

2 7a7,2 ? 070,2

2 777,2

1 ) EINSCHL, BEFOEROERUNGEN tN POST/FRACH?FLUGZEUGEN

-12-



FLUGPL TZ
PERSONEN

BER I CHTSI'OilAT
A?{ Z H L

F N ACHT
SER!CHTSTrcN T

POS?
BER I CHTSiJlcNAT

IONNE iI

rl 795
a 432

751

3 FLUGPLATZVEIXEHR JAl{. I9!5

3.1 VENXEHR AIJF  USGETVAEHLTEiI FLUGPLAETZEII

3.1.6 UrJRCHGlrric

3.2 Ycrkchr ruf sonst.igcn Flugplätzcn*)

HAITEURG
HANNOVER
BREMEN
OUESSE LOORF
KOE LtI /BONN
FF NXFURT ,
STUTTG RT
t{UERNEERG
iuEr{cHEil
BERLIN (ylEST )
SAARBRUECI(EN

a70,5
21 .a
3,5

920, A
509, r
617 .5
55.2
20 ,9

545,5

96,1
8,2
o,o

53.6
56, 1

32a,a
11,5
1,1

a3.2

16 678
a o57

66 5a5
7 a61
2 35a

27 267

zusliflEN

SONST. FLU6PL.

I NSGESAMT

135 213

1

134 21?

5 266,6

1,a

5 26a,1

793. 1

o,1

793.2

473

231

170

Land
Fl ugplatz

Schlcsrig-HolstGin ......,rrcniuirg-iirrii;";;;;' : : :Hart!nhoIm
He'i d.-Bllsum
Hel go l.nd-Dtine(i rl -HoI t!nau
Lilbeck .
R.ndsburg-Sch.chtholm ...St. Michaelisdonn .......
Ueters !n
Irst.rland/Sylt :.. .... . .Lyk .uf Föhr ...

l{i edersachsen
Erltrum ....Borkum.....
Br.unschyci g
Emdcn .. . .. .
Gandcrkesee

Bo rkenbGrg.
Dahlemci 6inz .... ::::::::.
Dinslakcn-Schrarze H!idG ..Dortmund-llickedr ..........
Essen-1.{ülheim
Grrfrath-l{lcrshorst .......
Köln-Dcutz
ilarl -Locmilhle
l{önchengladbrch ...........
lilünstcr-0snabrtick ,.. .... ..
Prderborn-Li ppst.dt ..... ..Port. tlcstfaf ica ..........
Sicgcrland
Stadtlohn-taennlngf!ld .....

6't 9
?4

?26
3

7l
33
79
29
17
30
55
22

t8

27
4

30
25

20
312
5t

5
5

43

67
42

8.d N.uhGim/Rrich.lshcim .
Eg!l sbach
Kasscl -Calden

RheinI.nd-Pfalz ......
Gcrmcrshcim
Kobl rnz-tll nni ngln . .. . . .. . . .
Pi rmascns-Zrci brllcken .. .. ..Spcycr.
lro rms . .

Bad !n -
rttcmbrrg .,
B.dcn . . ....

Donaucschingcn-Yi I
FrGiburg i, 8r. ...Friedrichshafcn ...
Hcub.ch.
Karlsruhc-Forchhcim
Ko ns t anz
ilannhcim-llcuos th ei m
l,lcngcn.
llosbech-Lohrbach ..l{icderstctten .....
0cdhcim

Zusteigar

zrhl

310
9

226

545

5 088
3

304
6t

335
30

884
973

825
t5
42

I 097
5t9

551
352
2t9

20

617
337
279

I

I
9

26
125

2til
t6
l2
39
43

67 38il
5

22

Harlr ..
Juist ..
L!cr-l{Uttermoor ... ., . ... ..
ilordrn-Norddcich ..........
llordcrncy
Nordhorn-KIausheide,......
0ldcnburg-H.tten . .. .......
Peinr-Eddrsse
l{angrroogc
Iilhclmsh.vcn-llariensiel ..

Breßen .
Bremcrhavcn-Am Luncort

llordrhein-Iestfalen ......lacrrcn-r.räriorü;i . : : : : :..
Ahl cn-l{ord
Arnsberg
Bi el cfcld-Ii nd.lsblriche
Bonn-H.ngel.r

0ffcnburg
Rc u t l i ng en - Bct z i n gcn
Schrcnni ngcn .. I{. . ..

785
3

t48
195
204

89
216
232

5
?15

56
29

3
9

224
t56

tt2
111
l7
48

398
6

t67
5

126
t40

2
4

45
5
'|

I

590
t09

9
38

t30
6

56
5

55
,r9

33

2 202
69
20
29I 520

342
58

t84
t3

6

292
241

I

6;
9
3

28
r05
226

3

55
204
205

10
I

101
t9

4t
4t

182
241

7
l7
t0
95

9
4

30
?30
317

1
2

t9
3t+4
437lt9

20
126
3l

98
98

Baycrn..,....
Aschaffenbur
Au 9 s bu rg -illl hBryreuth ,..
Eggrnf.Idcn
Ha6furt ....

Saarland
S.rrlouis-Dliren .,.

9'l 1

68
2t8
t09
117

2
t2
55
6t
40

171
3'l
21

3

553
58

200
3

97

t0

6;
3?

174

:

596

57,l84
3t-

15

4

hauscn

tlcrzogcnaurtch
Hof ....
Jrsenrang
L.nds hut
RosGnth.l-Ficld-Plöss.n ....Str.ubing-tar'llnilhle .....,..Vilshof.n
IUrzburg-Schenkrnturm .....,

329

:
53
33

t3 t3
t3 13

7 535 3 904 t4 908I ns gcs rmt
r) 0rruntcr 899 Starts.und-..6 530 Zust.lgrr, dle im Ver- l) Starts_von prss.g.icr_ und t{lchtpassrgirrflUgcn (2. Ikehr auf ausgcrählt.n Flugplätzen nochmr'li cätheltcn sind. 'uiiiirrugcn. ger.rb'lichen schuliiug.;):

-13_

Gestartetc ..
Luftfrhrzeugc U Gastrrtete ..

Luftfahrzruge U

insges.nt
daruntcr
grrerb-
I i chrr

Schul fl u9

Zustei gcr
i nsgesamt

dr run te r
gcYr rb -
I i cher

Schulflug
Anz.h I

Flugplatz
Land

Ar-

6 ?41_

t5
It:

622
70

l9
2tl0

3 9'r5
1 217

5;
26



. VER(EHRSLETSTUNGEI{ JAN' 1945

FLUG.KM PERSONEN-KM FRACHT - TKM

1 000

VERKEHR tI{NERHALB OES BUNOESGEBTETES

POST. TKM

VERKEHRSART
FLUEGE 1 )

AfI ZAH L

10 1S6
2 743

95

2 399
709

26

LINIENVERKEHR
GELEGEilHE I ISVERKEHR
UEBERFUEHRUN65F LUEGE

1 1 Ez,l
3 635

172

336
Ba7

44

304 246
19 019

2 199
I

1 t26
o

2USAWEN

zuslln4E N

ZUSAtrlvtE N

I ilSGESAMT

VEFKEHRSART

ZU SAIUI{E N

zuslrilvlEN

ZU S DN'E N

3115

GESAMTVERKEHR

11 177

9 r 36
2 255

a5

5ao 320
r 56 3al

15 362 323 305

VERKEHR MtT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNDESBEBIETES

5 229 2 204

 BGANG

a 452
1 817

1 a?7

749

789

700

700

LINIEI{VERKEHR
GE LEGENHE I TSVERXEHR
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

110
53r

62
53 o

13 034 3 ,134 10 269

VERKEHR MIT GEBTETEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBIETES - AflXUNFT

225 a.4

L INIENVERKEHR
GE LE6EIiHE I TSVERKEHR
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

LINTENVERKEHR
6E LEGENHE T TSVERKEHR
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

i a6
731

CA

a96
150
335

2 aol
699

15

173 92.
73 7AA

5 9AA
2 ao.o

12 965

31
I

ill 3cl

33 A62

2a7 712

796 551

a 39?

20 aag

2 915
o

6
I

2 915

!INTENVERKEHR
GEL EGENHE t TSVERKEHR

34 054
1 911

59 625
3 990

509 507
36 911

VERKEHF INNERHALB OES BUNDESGEBIETES

3E 965 63 615 5a6 1.7

VERXEHR MIT GEBTETEII AUSSERHALB OES BUNOESGEBIEIES - 
^EGANG

ANGEBOTEI{E
GESAMTKAPA -
Z ITAETS-TKM

ooo

AI{GEBOTENE
SITZPLATZ-

AUSNUTZUN6SGR D

IM PERS.. VERKEHR
VERKEHP IilSGESAMT

olo

47 358
1r 831

3' I 6Aa
8. a90

a7 000
11 E20

319 736
a5 911

54
a6

VEEIKEHRS.
LE I STUNGEN

GES MT-TKM 2 )

LINIENVERXEHR
GELEGENHE I TSVERKEHR

25 .52
a 169

60
5l

59

51
76

55

58
a8

3?

53
69

56

51
ao

33 521 59 189 403 1 74

VERKEHFI MIT GEBIETEil AUSSERHALE OES BUNOESGEBIETES - ANKUNFT

LINIEilVEPKEHR
GE LEGENHE I TSVERKEHR

2a oBc
I 7a3

5A 920 ao5 6.7 55

5a
72

56

60

55
77

5A

LINIENVERKEHR
GE LEGENHE I TSVERKEHR

83 585
r9 853

GESAMTVERKEHR

153 9t3
27 1tO

181 723

1 1a7 926
207 312

I NSGESAMT r03 r48 I 355 236

1 ] PASSAGTER' UNO NICHTPASSAGIERFLUEGE
FRACHT.TKM PLUS POST-TKM - I1 PKU . O,1

(2,8. ARBEITSFLUEGE, GEWERBLTCHE SCHULFLUEGE)'' 2) PKM PLUS

TKM).

-14-



6 PERSONENVER(EHN JAN. 19A5

6.I VERFLECHTUNG TNNERHALB OES BUNDESGEBTE1ES

ZU. BZI!'.  USSTEIGER trACH STRECKENHER(UNFTS. UNO STREC(EiIZIELFLUGPLAETZEN .)

vot{ sTREcxEtl -
HERK. -FLUGPL.

HAITEURG

HANNOVER

BREMEN

DUESSELOORF

KOELN /BONN

FR NKFURT

SiUTTSART

NUERNBERG

I,IJ E NCHEil

SERLIN(WEST)

SONST. FLUGPL.

I NSGE S^MI

N CH STRECXEI{Z I ELFLUGPLATZ
OUS CGN FR  STR

13 067 7 3aa 37 AA6 6 700

342 395 13 667 3 2.6

31 2 11 a37 I 695

- I 17703 7513

37 550 9 112 2 027

1A OS3 10 117 - 13 2O2

6 685 2 366 13 573 2.

I 181 t 199 tO 590 I

23 610 12 785 36 97A 9.2

aa 1o7 ll 73o 34 B2O tO 6a5

3?7 17 3 721 702

c? 521 4a 550 1A9 7A7 16 69A

NUE

1 721

I O3a

201

. o37

955

10 5Al

I

itJc

13 71a

lg/to

r 903

21 965

12 17cr

35 201

1 339

192

BER

1A 212

r1 5A6

3 507

17 065

12 191

37 A6S

11 373

5 255

a7 3Aa

6.1

H iI HAJ BRE

a6

13

2

I

11

3r

HAJ

26

1

1a

340

1? 652

3 ?45

1 1a2

5 50a

11 53A

1

34 36E

a1

1

3

r8

BRE

2

2

12

10 r39

524

2 zga

3 lal

51

18 172

186

a 732

ra

23 a66

r5 {05

1 525

109 15a

UEB

193

I

36

366

1a

3 542

77 a

3

1 569

2 76C

5

9 263

UEB

209

7

3a

.oo

3 619

72a

3

{ 533

2 760

23

I 2?2

I NS6ESAMT

9A 667

35 25A

19 116

a2 231 "

aa 631

193 6t 6

a6 95a

2a oa6

114 920

128 212

9 95r

797 8.5

I NSGES MT

EO 77a
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29
a
6

423
20

6
16
a
7

9
12

5
157,:

12
3

35
12

I

a3
40
35
I
3
2

:
1

:
5
2

I
2
1

2

12
2

3
I

16
7
3
3
I
a
3

65
18

2
1

2

l5
2
1

":"":
:
:

68
a

7
11

1

I 5a3
r9

30r
529
618

66

11
6
2

2 1Aa,:
53

6
5

?
3

35
a
a

t3

3
1

2

22t
11

^:
6
1

:
a

26
66

739

i73
905
342

2A

:

2
1

1a
aa

39

1

471
467
623
aa2
33

21
29t,:

AFRIKA ZUS, 3 453 1 923 570 10 276

36
91

1 ?69
30

25 1?7 3 455 161 9 77C

9
ro
66

3

9A

9
7

26

:

210

118
60t
,69

30

:
:

57 3ta

131
645
189

6a
3

.

I

;
1a

3
13

i

,:_

90
6
2

2a
20

245
7

15
63
?5

495
3 645

9l I
120

2?
2

1a

110
5A2
139

31,:
a

i
I
a

:

1 22A
a 86r
1 at9

r20
7
7

20
a
a
5

21
3

10
17

293
a9

3
1

1a
12

1 067

102
199
237

22

1 065
12 492
, 7a9

404
2A

58
2
a
1

13
10
35

a
2a
36
a9

312
599
2a6
3Al
123

235
17

23
75
ll
95
50

1d2
192
5r

52

759
463

13
7
1

a2a
379
500
t16
199

2

17
a,:

30
3

11
3

23
1t
9a

11
22

I
512

12

32
2S

107
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12

lo
85
11

2

1

I
1

5

1

1

,:
5
a
3
a
1

3
a

2

29 15

7a

2
;
1

5
3
3
2
1

12
1

a
6

50
98'l

i
a6

2?
12

520
20

50
3?

63
I
3

19
6
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1
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2

a6
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31
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1a
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6 PERSONENVERKEHR JAN. I9E5

.2 VEFFLECHTUI{G tM VERI(EHR i,ltt GEBTETEN  USSERHALB DES BUNDESGEBTETES

6. 2. 3 RE tsEl{OE I{ICH HERKUNFTSFLUGPLIETZEil Ul{O ENOZ IELLAENOERI{

VON HERKUI{FTSFLUGPLATZ
C6N FRA STR NUE tnJC

1a
2a
10
32

264
338
31 0
5ta

a
21
10
32

I NSGESAMT

ao2
571

966

EJS

ECUAOOR
PERU
BOL tVtEN
CHI LE

a3
27
29

aaa

11
16

3
27

ßacH Er'lozlEL-
LANO HAM' HAJ BRE

55
214
117
6a

t8t
38

620

1{;

223
23

2
13

3
29 1?

2
2
1

I

3a
5?
22
a7

BER UEB

2 631

a1
49

321
27
23

7
182

1

1

aa
2

27

139

I 30 7Oo

5
I
5
5

rMER I KA ZUS a 236 1 331 'l Og3 9 954 1 626 83 572 r 905 t 705 1? aa3

ZYPEFN
L TgANOil
t SRAEL
JORDAN t EN
SYR I EN
IRAX
IRAN
KTJTA I T
BAHRA I N
K TAR
SAUOT -ARAB
JEMEN
JEMEil OEM VII
oMil
V. A. EMIRATE
PAK t STAN
BANGLAOESCH
AFGH N I STAN
INOIEN
NEPAL
SRI LANKA
B TRM 
THA I L NO
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V IETNAM
T.IALAYS I A
SINGAPUR
t NTIONES I EN
PH! L IPPINEN
HONGKONG
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JAPAN
MALEO I VEI{
KOREA RP
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CHINA VR

AUSTFIAL I EN
NEUSE E L ANO
OZE NIEN AM
F IDSCH 

'UEB. OZEAN I EN
I{EUXA L EOON
POLYNES FR
PAPU .NEUGUI

a

3r
6

13
a2
33
a2

a
a

90
3
I
3

22
t:

66

7
3

a2
27

9
62
73
2a
27
i

1E
6
,1

17
37

6

:
":

3
t

"1

15

353
22
27
72

t26
23
12

1a2

3
6

42
13

:
69

1

20
a

a6

60
21

430
6A
ao
91

716
a5
32

7
33a

a

27
1P8

55

:
250

3
295

3

"r:

26
32

71E

95
220
372

96
27
t5

445
9
1

E3
314

a6
t

137
13

620
2S
23
9a

204
20
15
19

! a5
3

601
aoa

3 673
1 372

950
I 606
5 tos
1 257

239
22

a a33
3t9

5
39

r 991
2 2Ca

27
a

7 a96
72

I 60t
3

r 998

6
5,10

3.O5
c3z

1 3lO
2 314

235
5 514

e70
aao

3

15
t3

100
30
20

toa
147

ia9
a

!o
237

6
3
9

45
22

6
I

,"1
7
2

aa

23
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53
a1
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17

209
3
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13
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2
2B

956
7a
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2
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23
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7a
a
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23
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a

12
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I 661
3 r35
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1
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20

1
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a92
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5 PERSONEiIVERXEHF JAN. 19A5

5.2 VERFLECHTUNG tM VERKEHR MIT 6EBIETEN AUSSERHALB OES BUXOESOEBTETES

5.2.4 RETSENDE tM PAUSCHALFLU6RETSEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEII ENO2TELLAEI{OERN UI{O ENDZTELFLUGPLAETZEil Ü'

NACH ENOz. -L NO
BZW. FLUGPLAT2

VON HERKUNFTSFLUGPLATZ
ous ccit FFllHAM HAJ BRE

616
aa7
aa7-

6a6
aa9
357
22n
225
a19
a19
153

76
77

770
770

255
a2a
131
oao
o40
3ga
356

aE7
497
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307
977
97?

17 921

1 6! O
265

I O7a
3a9
4.9

1 109
1 109

79
51
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2 119
2 119

MJC

6a
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1 598

290
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236
roo

5 075
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1 oat

6 a21
9aa

5 226
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6 214
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Gegens t and
der

Nachwe i sung

verkehr mit Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes versand

Empfang

Durchgangsve rkehr
nit unLadungen

ohne Unladungen

Ge samtverkehr

Landwirtsch. Erz. u.ä. ..
And. Nahrungsnittel . ....:
Feste min. Brennst. ......
MineralöIerzgn. u.ä. .. '..
Erze, lretallabfäIle ..,...
Eisen, NE-üetalle ........
Steine u. Erden ..........
Düngenit te I
Chen. Erzeugnisse ........
And. EaIb- u. Fertigerz. .
Bes. Transportgüter ......

Zusamen

Landuirtsch. Erz. u.ä. .
And. Nahrung6nittel ..,.
Feate mln. Brennst. ,...
tlineralölerzgn, u.ä. ...
Erze, t etallabfäIle ....
Eisen, NE-MetalIe ......
steine u. Erden . .. .. ,. .
Dün9emi!te 1

Chen. Erzeugnisae ......
And. Halb- u. Fertigerz.
Bea. TranslDrtgüter ... .

Zuaamnen ...

Schnittblumen (T.a.
Kraftfahrzeuge (T.a
Elektroerzgn. (931 )

BüromaEchinen (T.a. 939)
Sonat.n.el.t asch.ang. (T.a
Garne, Gewebe u.ä. (952) .
Bekleidung (T.a. 953) ....
Druckereierzgn. 19711 ....
Feimech., opt.Erzgn- (T.a
samnelgüter u.a. (999) ...
übrige cüter

939 )

Zu6amen ..

Schnittblunen (T.a. 099)
Kraftfahrzeuge (T.a. 9t0)
Elektroerzgn. (931 ) ..
Büronaschinen (T.a. 939)
sonst.n.eI.üaach.ang. (T.a. 939) ..........
carne. ceeebe u.ä. (962)
Bekleidung (T.a. 953)
Druckereierzgn. tizrl .
Feinnech., opt.Erzgn. (T.a. 979)
Samnetgüter u.a. (999)
t brige cüter

Zusannen ..

5 Güterverkehr Januar ,l985

5.1 Entsicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs

Beri cht6-
monat Vornonat

Hauptverkehrsbez iehungen

23 317,1
18 093,5

7 6't2,3
3 335,7

52 418 .5

29 252,2
19 262.8

I 5l t,4
3 888,0

60 91{.4

+ 13,1
- 3,'l

vor j ahres-
monat

20 509,9
1a 179,6

7 973,2
3 204,3

50 567. I

7 281,1
1 455,9

47 362,8

Zu (+) bzw.
Abnahne (- )

Beri cht smonat
9e9en vorjahresmonat

+
3.8
4,1

+ 3,'l

Beförderung nach Güterabteilungen dea Güterverzeichnissesl )

7 916,7
1 862,5

0,r
t3,5
1,1

226,3
2OO t9

0,5
3 009,0

2o 40t,3
15 411,7

19 082,8

Anteil der Güterabteilungen am Gesamtverkehr in tl )

7 269
2 065

0

22
9

281
363

30
3 317

15,0
8,4

265,5
235,3

0,9
2 515 ,7

20 539,7
15 042,2

t7 362,8

+ 8t7
+ 2'l .9

x

- 10,0
- 17.6
- 1t,8
- 't4.6
- 33,3
+ 'l 9,5
- 0,1
+ 2,7

+ 3.6

3 999,0
1 529,0
3 601,5

861 ,0
4 273,9
1 151,2
2 324,6
1 771,8

400, I

l5 351,4
13 5r9,3
19 082,8

23 986,
19 580

51 026,4

3 588,0
I 593,9
3 567,1
r 1{9.3
5 981,0
| 857,9
z o78,0
I 992,8

624,5
r9 595,0
t4 99't ,9

57 026,4

15,1
3,8

12.8
3,5
0,0
0,0
0,0
0,5
0,6
0,0
5,8

42,1
3,i, 5

100

1 5,4
3, r

0,0
0,0
0,0
0.6
0.5
0,0
5,3

43.4
31.8

100

0,0
0,0
0,0
0,5
0,4
0,0
6,1

41,6
31,5

100

Beförderung ausgewährter cüterl )2 )

099) ........
9r0) .......

3 624,5
1 301,2
3 592,1

818, ?

4 231 ,2
't 583,3
2 808,1
1 728.8

524,0
1t 923,5
12 224,1

+ 10,3
+ 17,2
+ 0.3
+ 5.2
+ 1,0
- 8,3
+ 5r3
+ 2,5
- 23,6
+ 2.9
+ 10,6

+ 3,6

Anteil der äusgewählten cüter am Gesamtverkehr in tl )2)

8, r

3,r
7,3
1,8
a,7
3,0
t,1
3,6
0,8

31,3
21 .5

100

6,3
2,8
6,3

, 2,O
10, 5

3,3
3,6
3,5
1,1

3t ,4
26,3

100

7,7
2,8
't ,6
1,7
8,9
3,3
5,9
3,7
1,1

31,5
25,9

100

I ) Nrcht enthalten lst der Durchgang ohne Umladung

-22-

2) Gütergruppen bzw. TeiIe au§ GütergrupPen.



5,2

6 EUETERVERKEHR JAi]. 1965

6NENZUEBERSCHREITENOEP GUETERVERKEHR NACH H UPTVERXEHRSBEZ IEHUNGEI{

6,2,1 GUETERH UPTGRUPPEN UI{O GUETERABTE!LUNGEN .)
TONNEN

51 ROHEISEN, -ST HL
52 STAHLHALBZEUG
53 ST B- , FORMST HL U. A,
5' STAHLBLECH,BANDST HL
55 ROHRE,GIESSEREIERZGT{
56 NE.METALLE..HALBZEUG

OO LEBENDE TIERE
O1 6ETRE t OE
O3 FRUECHTE, GEiTESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
C5 HOLZ UND XORK
09 PFL. U. TIEFI. ROHST. ANG

a72,
1.

30.
6,
o,

118,

o
16

o
0

25
95

VERKEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH.
O. BUNOESGEBIETES
VERSANO EMPFAN6

GESAMTVER
KEHR OHNE

OURCHGANGS
VERKEHR

OURC}IGANGS
VERKEHR

MIT
UMLAOUNGEN

GEs^l,lTvERxEHR E!NscHL
BER ICHTStvDN^T

BEFOEROERG. O R, IN
INSGES MT FRACHTERN

15,?
1a,7

2 271,O
5,7

rg7, 5
16,O

2 301,5
12 ,6
o,2

3 9AO, 1

20 ,7
15,6

596, 5
o,2

NR. GUETERHAUPTGRUPPE

LANO'YIRTSCH. ERZ. U. AE ZUS

ANO. NAHPUNGSM'TTEL

2? BRAUNKOHLE U. A

FESTE MIN,EFIENNST

MINERALOELERZGN. U. AE ZUS

45 NE-MET LLERZE

ERZE,METALLABFAELL€ ZUS

EISEN. NE.METALLE 2US

STEINE U.ERDEN zus

OURCHGANGSVERKEHR

3
3
5
a

2
o

o,2
a a34,1

50a

226 ,3

200,9

I 639, 5
3,3
o,I

3 116,6

129.a

5,8

3 Aaz, 1 445, 3

626.5 5169,a e79A.2 11ld,a 7916,7 5192,3
1 1 ZUCKER
1 2 EETRAEN(E
I3 ANO,GENUSSMITTEL U. 
1' FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIOE U.AE.ER2GN.
1 7 FUTTERMITTEL
18 OELSAATEN, FETTE  NG,

1,4
121 ,3
136.1
576,,

17,A
1,6

TORF

2US
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4.6

16,1
1a ,2
37 ,7
0,,

314, O
15 ,2

109 .2

16 ,3
14,6
al,3
o.5

325, O
15,4

aaa .1

237 .3
12d ,1

1.e
7,3

10
o
o

IiIEHL , GF I ESS, GRUETZE
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6.3 VERFLECHTUNG NACH STNECKENHERKUNFTS. IJNO STRECKENZTELFLuGPL ETZET{ Bzw. LAENoERil .I
6.3.I VERKEHR INilERHALB OES BUNDES6EEIETES
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o
9
o
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3.3 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERXUI{FTS' UI{O STRECXENZIELFLUGPLAETZET{ BZW' LAENOERN ')

6.3.2 VERKEHR MIT GEBTETEN AUSSERH LB OES BUNOESGEBIETES
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7
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1E
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6.3.2 VERKEHR MIT 6EBIETEN AUSSERHALB OES BUNDES6EBIETES
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5.4 VERFLECHTUNG NACH HERKU?{FTS' UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN BZY{' LAEI{OERN
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Flugplatz

Hamburg 3'12,5

Hannover 219,5

Bremen 93,9

Düsseldorf 45,9

KöIn/Bonn 301,4

Frankfur t 573,3

St uttgart 203,'l

Nürnberg 210,2

München 336r 5

Berlin (west) 329t4

Insgesamt 2 726,3

? LuftDostversand Januar 1985*)
Tonnen

98, 5

26 r'l

16t2

98 ,4

43f8

19'l ,9

62,8

37 ,8

60 r2

24,9

660,6

Insgesamt

75,2 11 3,7 486,2

10r8 36,9 256 ,4

9r1 25,3 119,2

58, 1 1 56,5 2O2 ,4

46 r9 90,7 392,1

487 ,9 679,8 1 353,1

40r8 103r 6 307,3

'12,9 50 t7 260,9

66,7 126,9 463,4

10r9 35r8 365,2

819, 3 1 479,9 4 206t2

Quelle: Posttechnisches zentralamt, Darmstadt

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

Nach dem

Ausland
Zusammenpäischen

r-
euro-euro-

päi schen
Ausland

Inland
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken srch. auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßön, den Güterumschlag in Binnen-

näi"", 0"" Vrrkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen' den Durch-
ä"nosverfenr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver-
[ehäUetienungen sowie an ausgewählten Schleusen'

DerJahresberichtenthältweitergehendeNachweisungendes
älti;;;krhr; nach Verkehrsbezirken' Außerdem werden Unterneh-
Ä""-, ä"i." ,".fügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-

nenscnrtanrt, der Bestand an BinnensChiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt'

Reihe 5: Seeschiffahrt
I m M o n at s b e r r c h t werden Schrffs- und Güterverkehr über See nach

näi"", irrgg"n und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
itiäiJ-btttJJ- ranal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
n"fU a". Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
ifa!ge Ae, Bundäsrepublik Deutschland nachgewiesen'

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowre

.Äatri.n die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal'

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
,ü irtttrftit"ugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen'
öi"r"-grö"unitJe sind im Jahresbericht differenzrerter aufge-
.ii"O".t. "wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
Iiui[tiI funt"rnehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbeständ' umsatz]
;; üb"; den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden'

Systematiken
Systematik der Wrrtschaftszweige mit Erläuterungen' Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1 969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STATI STI SCH ES BU N DESAMT

GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag

W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach

421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhältlich'

m

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
I m V i e rt e I i a h res b e ri c h t werden die Gütertransportmengen f ür die

üärl"ttt.itJ"ige Eisenbahn, Straßenfernverkehr' Binnen- und See-

;;ä;;; ;;;L iuftverkehr und Rohrfernleitunsen nachgewiesen'
ö1. iääo"li"" sind nach Hauptverkehrsbeziehungen' Gütergruppen
;;;V;rkdr-t-b*irten gegrieoärt' Die Entwicklung des Güterverkehrs
isi-nact, Güterabteilungen und Hauptverkehrsbeziehungen darge-

lrlrii. iÄ g-reniüGrr"nräitenden Verkehr wird nach Güterabteilunsen
differenziert.
lm inhaltlich ähnlich aufgebauten Jahresbericht werden die Er-

;;;i;;; iil; Jen srenrüüerschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
r"niän"nl"Urndenen Verkehr-der beutschen Bundesbahn und der
;i;ibr;;igenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
ü"t rtr"f tt.-S";t und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güterver-
fänt-"r"ng.i"i"sen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs

"ältr 
iär-pir.*eh rsbez-iehu n gen, Verkehrsgebieten u nd - bezi rken

aufgeschl üsselt.

lm J a h res b eric ht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnisse-n -
Ä"ö"u"" tiuä, Jie Struktur der Unternehmen' den Bestand an Ver-
tefr'rsmittetn und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mtt

Fettän"n""tt"oen ausgewiesän. Ferner finden sich Angaben über den

iärson"fU"st"nd nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.t : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
tti"lla'ni'g". Turnui durchgeführten Statistik.der Straßen in den

CemäinOei, und zwar detaillie-rtes Zahlenmaterial über die Länge der
öeme'nAesiraSen nach Fahrbahnbreiten, Decken - und Straßenarten'
Sälkä" i;2rge von Gemeindestraßen sowie <iffentliche Parkflächen
in größeren Gemeinden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Monatsbericht enthält Zahlen über den Linienverkehr der
Großunternettmen (mit iährlichen Einnahmen aus dem Linienverkehr
*n ,inJ"rt"ns g tvtitt. bM). Zusätzlich werden vierteliährlich Zahlen
tiUer Oen Linien- und Gelegenheitsverkehr aller Unternehmen (ohne

J"n C"i"g"ntt"rtsverkehr dör Unternehmen mit weniger als 4 Bussen)

veröffentl icht.

lm Jahresbericht sind neben den vollständigen Lerstungsdaten

iUetOraerte Personen, Personen - Kilometer, Wagen - Kilometer'
tnnitr"n) auch Strukturdaten der Unternehmen im Straßen-
p"irä""nr"rf"hr einschl. Fahrzeugbestände und deren Platzangebot
enthalten.

3.3 : Straßenverkehrsunfälle
Der Monatsberrcht bringt Angaben über Unfälle nach Unfallarten
unO Üntatttypen sowie übär Uniallfolgen, ferner^übe-r Verunglückte
,nJ Üntaffuäteiligte nach Art der Teilnahme am Straßenverkehr und

Unfallursachen.
Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt elnen umfassenden Überblick über Unfälle' Ver-
,ngttl.tt" und Unfallursachen. Die Angaben werden durch lange
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt'

qa4
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